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Widmung

Für alle Kinder, die Gott besser kennen lernen möchten.

Vielleicht hältst du dieses Buch gerade in deinen Händen, weil du neugierig bist und mehr über Gott erfahren möchtest. Vielleicht kennst du das Vaterunser schon oder hörst einige der Worte heute zum ersten Mal bewusst.

Egal, wer du bist und wo du gerade in deinem Leben stehst – dieses Buch ist für dich.

Jesus freut sich, wenn du mit ihm sprichst. Du musst keine besonderen Worte kennen und kein perfektes Gebet sprechen. Du darfst einfach zu ihm kommen, genauso wie du bist – mit deinen Fragen, deinen Sorgen, deinen Wünschen und deiner Freude.

Das Vaterunser ist ein ganz besonderes Gebet. Jesus selbst hat es seinen Freunden beigebracht, damit sie lernen konnten, mit ihrem himmlischen Vater zu sprechen. Bis heute beten Menschen auf der ganzen Welt diese Worte.

Ich wünsche mir, dass dieses Buch dir hilft, das Vaterunser besser zu verstehen und Gottes Liebe jeden Tag neu zu entdecken. Mögest du erleben, dass Gott immer bei dir ist, dich liebt, dir zuhört und dich auf deinem Weg begleitet.

Vergiss niemals, dass du von Gott geliebt bist. Er kennt dich, freut sich über dich und begleitet dich auf all deinen Wegen. Seine Liebe ist jeden Tag bei dir, und du darfst darauf vertrauen, dass du niemals allein bist.




Vorwort

Hallo, schön, dass du da bist!

Kennst du das Vaterunser?

Vielleicht hast du es schon einmal in der Kirche gehört. Vielleicht betest du es mit deiner Familie oder in der Schule. Viele Menschen auf der ganzen Welt kennen dieses besondere Gebet.

Aber hast du dich schon einmal gefragt, was die einzelnen Sätze eigentlich bedeuten?

Wer ist unser Vater im Himmel? Warum bitten wir Gott um unser tägliches Brot? Und was bedeutet das Wort „Amen“?

Genau darum geht es in diesem Buch.

Vor langer Zeit fragten die Freunde von Jesus ihn:

„Herr, lehre uns beten.“

Jesus antwortete ihnen nicht mit einem langen Vortrag. Stattdessen schenkte er ihnen ein Gebet, das bis heute Millionen von Menschen beten: das Vaterunser.

In diesem Buch werden wir gemeinsam jeden Satz entdecken. Schritt für Schritt schauen wir uns an, was Jesus damit gemeint hat und was das für dein Leben bedeutet.

Dabei wirst du sehen:

Gott liebt dich.

Du darfst immer mit ihm sprechen.

Und du brauchst keine besonderen Worte und kein perfektes Gebet.

Gott hört dich, wenn du fröhlich bist, traurig bist, Angst hast oder einfach nur mit ihm reden möchtest.

Jesus möchte dein Freund und Begleiter sein – jeden Tag.

Komm, lass uns gemeinsam auf die Reise gehen und das Vaterunser entdecken.




Kapitel 1

Vater unser im Himmel

„Vater unser im Himmel.“

Eine kleine Beispielgeschichte

Ich erzähle euch jetzt eine Geschichte von Lena und Jesus.

Eines Tages saß Lena auf einer Wiese und schaute in den Himmel. Die weißen Wolken zogen langsam vorbei und die Sonne wärmte ihr Gesicht.

„Jesus“, fragte sie, „warum nennen wir Gott eigentlich Vater?“

Jesus lächelte.

„Weil Gott dich liebt“, sagte er. „Nicht nur manchmal. Nicht nur an guten Tagen. Sondern jeden einzelnen Tag.“

Lena dachte nach.

„So wie mein Papa mich liebt?“

Jesus nickte.

„Ja. Aber Gottes Liebe ist sogar noch größer. Er kennt dich ganz genau. Er weiß, was dich glücklich macht und was dich traurig macht. Er freut sich mit dir und tröstet dich, wenn du weinst.“

Lena schaute nach oben.

„Und wohnt Gott wirklich im Himmel?“

„Ja“, sagte Jesus. „Gott ist im Himmel. Aber er ist auch ganz nah bei dir. Du kannst jederzeit mit ihm sprechen.“

„Dann kann ich Gott alles erzählen?“

Jesus lächelte.

„Ja, Lena. Alles.“

Lena freute sich.

Sie hatte einen Vater im Himmel, der sie liebte.

Was bedeutet das?

Als Jesus seinen Freunden das Beten beibrachte, begann er mit den Worten:

„Vater unser im Himmel.“

Jesus wollte uns zeigen, dass Gott kein fremder oder weit entfernter Gott ist.

Wir dürfen ihn Vater nennen, weil er uns liebt, für uns

sorgt und immer ein offenes Ohr für uns hat.

Natürlich ist Gott nicht unser Papa wie zuhause.

Aber er liebt uns wie ein guter Vater sein Kind liebt.

Er freut sich über uns, und hört uns zu.

Wenn wir Hilfe brauchen kommt er zur Richtigen Zeit.

Wenn wir Traurig sind tröstet er uns und ist immer bei uns

Mit den Worten „im Himmel“ erinnert Jesus uns daran, dass Gott größer ist als alles, was wir auf der Erde sehen können.

Gott wohnt im Himmel, aber durch seine Liebe wohnt er Dierekt in Unserem Herzen

Wenn wir beten:

„Vater unser im Himmel“,

dann sagen wir eigentlich:

„Lieber Gott, du bist mein himmlischer Vater. Du liebst mich und ich darf jederzeit zu dir kommen.“

Mein kleines Gebet

Lieber Vater im Himmel,

danke, dass du mich liebst und immer für mich da bist.

Danke, dass ich jederzeit mit dir sprechen darf.

Hilf mir, dir zu vertrauen und jeden Tag daran zu denken, dass du mein Himmlischer Vater bist.

Amen.
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Kapitel 2

Geheiligt werde dein Name

„Geheiligt werde dein Name.“

Eine kleine Beispielgeschichte

Ich erzähle euch jetzt eine Geschichte von Lena und Jesus.

An einem sonnigen Nachmittag spazierte Lena mit Jesus durch einen Park. Überall hörte man Kinder lachen und Vögel zwitschern.

Plötzlich blieb Lena stehen.

„Jesus, warum sagen wir im Vaterunser: ,Geheiligt werde dein Name’?“

Jesus lächelte.

„Was meinst du, Lena – gibt es Menschen, die dir besonders wichtig sind?“

„Ja!“, antwortete Lena sofort. „Meine Mama, mein Papa, meine Freunde und natürlich du!“

Jesus nickte.

„Und wenn jemand schlecht über sie sprechen würde, wie würdest du dich fühlen?“

Lena überlegte kurz.

„Das würde mich traurig machen.“

„Genau“, sagte Jesus. „Menschen, die wir lieben, sind uns wichtig. Und genauso ist Gottes Name etwas ganz Besonderes.“

Lena dachte nach.

„Aber was bedeutet geheiligt? Das ist ein schwieriges Wort.“

Jesus setzte sich auf eine Bank.

„Geheiligt bedeutet, dass etwas besonders, wertvoll und wichtig ist. Gottes Name ist nicht irgendein Name. Er gehört dem Schöpfer des Himmels und der Erde.“

„Also sollen wir Gottes Namen mit Liebe behandeln?“

Jesus lächelte.

„Genau. Wenn wir von Gott sprechen, dürfen wir das mit Respekt, Liebe und Freude tun.“

Lena nickte.

Jetzt verstand sie ein kleines bisschen besser, warum Jesus diese Worte in das Vaterunser aufgenommen hatte.

Was bedeutet das?

Das Wort „geheiligt“ hören wir heute nicht mehr oft. Deshalb klingt es vielleicht zuerst etwas schwierig.

Als Jesus sagte:

„Geheiligt werde dein Name“,

meinte er damit, dass Gottes Name etwas ganz Besonderes ist.

Gott ist nicht irgendein Mensch und sein Name ist nicht irgendein Name.

Gott hat die Welt geschaffen. Er kennt jeden Menschen und liebt jedes Kind. Deshalb ist sein Name wertvoll und wichtig.

Wenn wir sagen:

„Geheiligt werde dein Name“,

dann bitten wir Gott, dass wir ihn niemals vergessen und immer daran denken, wie groß, gut und liebevoll er ist.

Wir möchten Gottes Namen mit Respekt aussprechen und mit Freude von ihm erzählen.

So wie wir mit Dingen, die uns sehr wichtig sind, vorsichtig und liebevoll umgehen, dürfen wir auch Gottes Namen mit Liebe behandeln.

Jesus möchte, dass wir verstehen: Gott ist heilig er ist ein Guter Gott.

Gott ist größer als alles, was wir uns vorstellen können.

Und trotzdem liebt er jeden einzelnen Menschen ganz persönlich.

Darum dürfen wir voller Freude beten:

„Geheiligt werde dein Name.“

Denn Gottes Name ist etwas ganz Besonderes.

Mein kleines Gebet

Lieber Gott,

danke, dass du so gut und liebevoll bist.

Hilf mir, deinen Namen mit Respekt und Freude auszusprechen.

Danke, dass du mich liebst und immer für mich da bist.

Amen.
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Kapitel 3

Dein Reich komme

„Dein Reich komme.“

Eine kleine Beispielgeschichte

Ich erzähle euch jetzt eine Geschichte von Lena und Jesus.

Lena saß mit Jesus auf der blühenden Wiese. Die Sonne schien warm vom Himmel, und ein leichter Wind bewegte die Gräser und Blumen.

Eine Weile schauten sie einfach nur in die Ferne.

Dann fragte Lena:

„Jesus, was bedeutet eigentlich ,Dein Reich komme’?“

Jesus lächelte.

„Weißt du, was ein Königreich ist?“

„Ja“, antwortete Lena. „Dort regiert ein König.“

„Ganz genau“, sagte Jesus. „Und Gottes Reich ist das Reich Gottes.“

Lena schaute sich um.

„Aber wo ist es? Ich sehe keine Burg und keine Krone.“

Jesus zeigte auf eine Familie, die gerade auf dem Weg war. Die große Schwester half ihrem kleinen Bruder über einen Stein.

„Siehst du das?“

Lena nickte.

„Ja.“

„Dort, wo Menschen einander helfen, beginnt man etwas von Gottes Reich zu sehen.“

Wenig später bemerkte Lena zwei Kinder, die ihr Pausenbrot miteinander teilten.

„Und dort auch?“

„Ja“, sagte Jesus. „Gottes Reich wächst überall dort, wo Menschen lieben, helfen, vergeben und freundlich sind.“

Lena dachte nach.

„Dann ist Gottes Reich gar nicht weit weg.“

Jesus lächelte.

„Nein. Gottes Reich beginnt oft in ganz kleinen Dingen. In einem freundlichen Wort. In einer Umarmung. In einem Gebet. In einer guten Tat.“

Lena schaute über die Wiese.

Plötzlich verstand sie etwas.

Gottes Reich war nicht nur ein Ort.

Es war überall dort, wo Menschen Gottes Liebe weitergaben.

Was bedeutet das?

Als Jesus sagte:

„Dein Reich komme“,

meinte er Gottes Reich.

Ein Reich ist ein Ort, an dem ein König regiert.

Gott ist der größte König überhaupt.

Sein Reich besteht aber nicht aus goldenen Burgen oder hohen Mauern.

Gottes Reich wird dort sichtbar, wo Menschen nach Gottes Liebe leben.

Gottes Reich können wir nicht mit unseren Augen sehen wie eine Burg oder ein Schloss. Aber wir können erkennen, wenn es wirkt. Immer dann, wenn Menschen freundlich zueinander sind, einander helfen, teilen, vergeben oder Frieden schließen, wird etwas von Gottes Liebe sichtbar. Dort können wir erkennen, dass Gottes Reich wächst.

Mein kleines Gebet

Lieber Gott,

danke für dein Reich voller Liebe und Frieden.

Hilf mir, freundlich zu sein und anderen Menschen zu helfen.

Lass deine Liebe in meinem Herzen wachsen.

Zeige mir jeden Tag, wie ich etwas von deinem Reich weitergeben kann.

Amen.
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